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F.D.P.-PRÄSIDIUM ZU GENSCHER-REDE IN POTSDAM 

Der stellv. F.D. P•-Sprecher HANS-RaLF roBBEr, teilt mit: 

Das Präsidium der F .D.P. begrüBte in seiner heutigen Sitzung die Rede 

von Bundesaußenrninister HANS-DIETRICH GENSCHER in Potsdam als Konzep­

tion für eine europä.ische Friedensordnung. GENSCHER habe mit dieser Rede 

die tnlitischen, wirtschaftlichen, technologischen und sicherheitstnli­

tischen Perspektiven für die Gestaltung einer europä.ischen Friedensord­

nung aber auch den Bau eines gerreinsamen europäischen Hauses aufgezeich­

net. GENSCHEFS Potsdarrer Äußerung, daB auch Jahrzehnte der Trennung we­

der aus einem Europa zwei noch aus einer deutschen Nation zwei lTB.chen 

könnten, wertete das F .D.P.-Präsidium als klares Bekenntnis zur deut­

schen Einheit. 

Die F.D.P. unterstütze dieses Konzept, die Chancen, die sich aus den 

innen- und außentnlitischen Reformbestrebungen von Generalsekretär 

GORBATSCHOW ergeben , konstruktiv zu nutzen. 
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